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        Kommunales Studieninstitut Trier 

 

Hilfsmittel (Deutsche Verwaltungspraxis, Kommunales 
Finanzwesen Rheinland-Pfalz) in Klausuren 
 
Auf den jeweils gültigen Hilfsmittelerlass im Merkblatt „Informationen für Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Lehrgänge des Kommunalen Studieninstituts Trier“ wird hingewiesen. Die dortigen Regelungen sind 
zwingend und als maßgeblich vorrangig zu berücksichtigen. Die nachfolgenden Beispiele dieser 
Handreichung dienen der Veranschaulichung und sind daher nicht abschließend. 
 
 

 
 

Es gilt ein grundsätzliches 
Kommentierungsverbot, d.h. 
das Hilfsmittel darf keine 
Anmerkungen oder 
Erläuterungen, keine 
Randbemerkungen, 
Verweisungen, Hinweise, 
Unterstreichungen, 
Markierungen und auch keine 
sonstigen Zusätze oder 
Veränderungen enthalten. 
Randnotizen aller Art (z.B. 
textlich, §§ oder Pfeile) sind 
nicht erlaubt.  
 

Ausnahmsweise sind 
Veränderungen in Gestalt von 
Markierungen und 
Unterstreichungen des 
Gesetzestextes zulässig. 
 

Verboten ist somit alles, was 
nicht ausdrücklich erlaubt ist. 

Erlaubt sind beschriftete 
Fähnchen und Reiter am 
Anfang des Gesetzes, wenn 
diese nur auf einzelne 
Gesetze, Rechtsverordnungen 
oder Verwaltungsvorschriften, 
usw. als solche (z.B. BGB) 
hinweisen. 



 
 
 

Erlaubt ist auch, in den 
Inhaltsverzeichnissen 
einzelne §§ farblich zu 
markieren. 



 
 

Am Rand sind an beliebiger 
Stelle im Gesetz weitere, 
unbeschriftete Fähnchen 
oder Reiter gestattet. Diese 
dürfen verschiedene Farben, 
jedoch keine Muster o.ä. 
haben. 



 
 
 

Einfache Markierungen 
und Unterstreichungen 
des Gesetzestextes in 
Gestalt z.B. einfacher 
auch farbiger 
Hervorhebungen 
(insbesondere für 
Tatbestand und 
Rechtsfolge) werden nicht 
beanstandet, wenn diese 
kein System zur 
Kommentierung 
beinhalten. 
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Verboten sind beispielsweise demnach mit einzelnen Paragraphen oder anderweitigen Texten beschriftete 
Fähnchen oder Reiter, soweit dies nicht für die Bezeichnung der Gesetze usw. für die erste Seite des 
Gesetzes erlaubt ist. 
 

Zahlen oder Worte, Sätze, Schriftzeichen dürfen nicht angebracht werden. Symbole, Zeichnungen sind 
verboten. Streichungen und Einkreisungen sind nicht zulässig. 
 

Unterstreichungen, die einzelne Worte oder Sätze ergeben, sind untersagt. 

Kopierte Seiten dürfen nicht genutzt werden. Es sei denn, sie wurden vom KSI abgestempelt und 
abgezeichnet. 
Nur Original-Einbände bzw. Ordner der Vorschriftensammlungen sind gestattet. Das Ausheften von Teilen 
der Vorschriftensammlungen in andere Hefter oder Ordner sowie das Mitführen dieser Hefter oder Ordner 
ist nicht erlaubt. Es handelt sich um eine nicht erlaubte Veränderung des Hilfsmittels. 


